
M 

Staats-Lamm sah CHan 
III-sitt III Post Ost-c II Unm- Nsad t- 

Mclss Ists-I 

HeIaIIIqegtben von 

Tat Muth-Im Kunz-II Ha (’0. 

csstt QM MMM 
IZMH » —.-:sp——:2:— 

Ins-Ists nnd Deuts, nebst Sona- 
agsbcht Ist-D Ase-i nnd Gotte-Iden- 
kkennnY IIIIk Ist-m pro Ist 

VII VoIthwUung nat II 75 

ohne Mit-sit Mit VII-m 02 00 

ZIII gest Rotizthmri 
Alle Brieie und Inschrift-II bitte-I 

sit fett zu richten an 

Ue Aus-ign- Deksld III-. Eo» 
Grund slIIIId, Acht. 

Ostens 
Sindbcnddmg bee 

H e b n te ä- C o. 

sauft »Amt«-« se ce- 
sseeeeh vie besten use heftete. 

— Die besten Sekten Whiskles hält 
Theodoe Schaum-am Halt Euren Bes- 
csqkf daseibfL 

— Ihr kennt doch »The- Stamm-eh 
die beste Läg-ne im Markt fürs Gelt-? 
Fabetziet von Dem-) Buß. 

— Die beste Mslwsukee Gen-elen- 
wutsi,dsmbnkgetiquee und geräucher- 
te Aste in Büchsen bei R ö s er ’g. 

«- Rndolph Saß, Win- Kutscher 
und Cletus Claussen waren oot einigen 
Tosen such nach O’Neill zut Regisieceion 
für Lend. 

—- Die alten Soldaten, denen im 
lehten Jahr san ihren Pensionen Ibzüge 
gemacht werden« iollen ieit das Geld 
wieder surücker halten- 

— VI einen guten kühlen Trank sehr 
nach des Wirtslchait san Christ Nonn- 
ieldt. Vier sind-i Ihr stets die beste 
und zuvorkotninenvfte Bedienung. 

— Wenn Jhr in der Stadt ieid, be- 
irtcht den «0riyt,« die beliebte deutsche 
Wirthichait non Oberst wonnieldt Das 
beste Bier los-le ieine :&#39;tkdre nnd Tiger- 
ren stets an Hand 

—- FranC F Berrtleo, Ihre Tochter 
starr Bnyard Beine nebst Kindern und 
Clarn Milch, Ielede ein pour Monate in 
Eolarada weilten, kehrten Dienstag Mor- 
gen nach Grund Island zurück. 

— Itn Freitag wurden Edrpard 
Dotienan send Frau Marie irn Polizei- 
gericht zu ie U und Kosten verurtheilt, 
unter Anklage des thätiichen Angriffs, 
vorgebracht von Joieoh Youngrnom 

—- Montag Abend den Unn, dem 

Jahreslage der Entdeckung Amerika? 

durch Edle-indus, hielten die Knights of 
Sohlenan in der Liederkranzhalle einen 
Oe fellichaitsabend nede Tanzlränzchen 
ad 

—- Geichenke heiter Art lönnt Jht 
dei Sondermarn eh Co finden. Ja 
ihrem Möbel Emporium ist ohne Frage 
dte größte Auswahl von Mädeln in der 
Stadt enthalten. Angedenke solcher 
Urt sind iudftantiell und gehören zu den 

schönsten. » 

Allen ZIeunben und Bekannten 
IIII Nachricht daß Ich nach nahtean 
nattIcheI Abwesenheit wieder InI Ge I 
schätt tn Hoogtnnd g LIIIIIdeI Yacd IhäiH 
tis tIIn III-d bemüht sein weede den Ve- 
deIIf an Kohlen und Bau-materiell zur 
besten Zufriedenheit auszutüheem Ko- 
stenonfchläge tItI Neubauten weeden 
stets kostenieeI und heeetthllIgst gelie-l 
ieIt NichaebGthing, I 

Geichöftsfühter. I 
l 

Dinktasuug. 
Allen Freunden, welche uns währendl 

der Krankheit und nach dem Tode unfeit 
m gen-dem III II» heIIIkeich auc- III-( 
ftend IIII Si te ist«-den besonders den 
Nacht-sen sie uns Io hüttkeiche Dienste 
letsteten, auch Os» tIe große Blumen- 
spendung, IowIe .7«.«« «I dIe deI them-en 
Vetstosbenen dIe tevte Ehte eIIveeieII, 
speechen tote hIeIIIItt unieIeII InIIigstges 
fühlten Dank aus, 

Wen SIeltIIIIdFIthI 

Jeden Mittwoch u. 

Sonntag Ball 

Sandkrog, 
GeräumiIIe Tanzhalte III 

Verbindung. 

Die besten IInIIoettrten III-d cIIIlIeImis 
Ichen«GetIa«nte sowie tstIIIIIIII 

stets an LIIIIII 

Alte fIIIb treuntsltchtt eIIIIIet«iten. 

HANS sCHEEL 

see- Iseseee es ansehe- — 

Dies ist zur Befcheiniguag, daß ich, nachdem ich über sechs Monate 

lang Rheumetismns hatte and Dollsk nach Dollst ausgegeben ihn zu 

halten« ich wich einschloß die Metall Rheumotiscksssut zu gebrauchen- 
Jch hebe gerade zwei Fittichen sei-ou genommen uns kann sagen, daß ich 

fast vdllkg kurie- din Es freut mich. drei-s heil-nistet Allen an Rhea- 
mstismus Leide-wen zu empfehle-« da se gamniitt Iß, Rheumstiimus zu 
taki-m m ich miß daß se die sie-it thust 
104 ösil. die Straße, AchtungsooC 

Gestad Island, Neb. W; E. M i t ch e ll 

A. w. Buchheit. kaqu ums-im 

—- Or Mucqu Wolbach von Cbt 
cang wetlt jeyt hier zu Besuch 

— Kante »Amt«-« se ci- 
soeeem ste betten tm Seiten. 

Haftings wurde vom Wetter besser 
begünstigt für seine Fronttenage alsl Gute-d Island. 4 

— Gute Getränke und Eigenter fo- 
Im stets coulnnte Bedienung bei Theo 
see Schaum-Inn- 

Jn dem Fußbsllspiet des Grund 
Island College in Votttngg letzten Sam- 
stag gewann hasttngs mit II zu (). 

—- Zut Abwechslung hat Frau Augu- 
ste Btuhn wieder dte Scheidungåklnge 
gegen Ihren Mann, Chnfttqn Bruhn, 
angestrengt 

— Wie sind ieht do mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whtgkiei und 
Weine. Laßt uns Ente Leuten füllen. 

Jenfen ei- Lucien. 
—- Beim Coknbueken munbet ein 

Schluck von gutem Schnitt-s vortrefflich. 
Laßt Eure Leute bei Christ Nonnseibt 

;siiiien, wo Ihr gute Weine bekommt. 

j —- Die Gattin von huren Beenstein, 
»welche eine Zeitlang im Osten zu Besuch 
ereilte, kebete Montag Abenb zuiiick und 

zum- in Begleitung ihrer Schwester, Fit. 
Strauß von Pennsylvanien 

— T. B. Hokb iuust uileiiei Genet- 
be unb oeikuust ulle Saiten Kohlen 
Beil Telephon: Block zip-, an.4. 121 
Nord Will-tut L. II. Z üh i ke, Mgt 
such umb Getteibe im Kleinen uerkuuit.; 

— Hi. Phillip Sen-den beabsichtigt, 
sich ein Cishsus zu baue-i und in Z - 

kunit seinen Bebuis an Eis im Winter 
selbst auszumachen, und nicht wieder in 

Vettegenbeit zu kommen wie diesen Som- 
mee. 

—— Vesucht die bekannte Wirthichust 
von Theoboce Dull, 114 N. Locust Ste. 
Stillek und Schtbbee sind bie Geschäfte- 
süheet, unb weiden sich seeuen ihre 
Freunde boct bewachen zu können. Den 
besten Schnitt-L sowie cigureen stets an 

Hand. 
! 

— Das gtößte und beste Autoniobii 
in der Stadt but seht J. W. Tbompson 
non bek Grund Island Bnnktng Cis. 
Es ist eine ( Cyttnbek Maschine von ek- 

Psekbektästen, bunteigiün von Farbe 
unb but Pius süe sieben Passagiere. 
Es ist ein 1909 Modell Stobbueb Dau- 
ton. 

—- A. D. Tiiiey se Söhne sind jetzt 
bereit zu akkoibieen site Heebsinflunznng 
von Bäumen Bäume von l bis A 

zoii im Im Dukchtnesser. Ihr seib ein- 

geladen, in unseeei Baumichuie nutzu- 
speechen unb Bäume zu bestchtigen. 

s Wen. Tilley, Eebne sent Tmphon 
s A. D. Tilley, Cebue Sess. 

— Unser Redakteur Oscor Ol. Win- 
dolph machte sich lebten Freitag Morgen 
auch aus tie Socken sür die Landoerlo- 
sung non Tripp County, Süddekota 
und dann noch creighton um dei der 

Gelegenheit Brudekiind Schoester dort 
u besuchen. J. P. Windolpli hat des- 

lsalli diese Woche den Nedoltionsstnljl 
inne. 

—- Wegeit Diebstahls mehrerer Psei - 

degeschtree, die er an verschiedenen 
Blasen hier in der Stadt oetlnulte, 
wurde am Montag Morgen C. C. Om- 
dois orretirt und eingesteckt. Wen. 
Dritte war der Bestolilenr. Der Tröd- 
ler Jneois nnd der Leidistalldesiyer No- 
dert Paldeman waren Kauser von Ge- 
schirrem Orndors gestand den Diebs- 
stalil ein, indem er ganz gemüthlich 
sagte: «Jch hatte kein Geld iind mußte 
doch etwas thun iim welches zu bekom- 
men.« Schöne Mai-als 

—- Unsere hochlöbliche »Lan- clo Ot- 
der Liga« hatte am Montag Vormittag 
eine Versammlung und hat es nnn wirk- 
lich sertig gebracht, Kniididnten sür die 

Staatslegiølatur auszustellen, niinilich 
einen Herrn Pnlnier unbekannteuveise 
von Voward Connty iür Senator iind 
E. E. Tomin oon hier und Clareiice 

Wingert von Wood Ritter alti tiiepiiiseih 
tanten. Sie haitin ziemlich Schwierig- 
keiten, ihie Beamten in eiwiihlen, einig- 
ien sich jedoch schließlich ans W. J. Bu» 
ger sür Präsident, Sie-trug siii Selte- 
täe und Ilion-platt von WooI Ritter iüi 
Schnhiiieist i Als Eretutioslsoinite 
tviiiden Nin Inmi, klim. Mchitii-, 
Ren Jaivnp Hi-. Lesiviy und He. Mc- 

Pheeteig bestimmt ist« tsomiik kmn 

Fünsen soll ihiitig sein sür Die Wahl- 
kampagike, von dein Rev. Buell beiichtete, 
daß war oisl Literatur vorhanden sei 
lct rohiltition, doch nicht genug für 
Caanty Dis-tim- 

—- Laßt Eure Kutten füllen der Nie 
Wetttrich nnd John Her-man· 

— sauft »Komm-- sie tei- 
gaeeem die seiten im Besten. 

Dr. S. A. Skal, ichtnertlaser Zahn- 
IW, Ofsice im Michelfon Block Hm 
nnd Tentich gesprochen. 

— Heute spielen dte Aurora Feuer- 
leute hier Faßt-all gegen das Grand 
Island Bnsineß Collegr. 

—- Dr. W. B. Dage, Deutscher Arzt 
Ueber Tttcker ä Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. D. Telephon 95 nnd IS. 

—- Tte neuen Prämienbücher find fo- 
eden angelangt; direkt aus Deutschland 
tttrportirt. Jerterrssante Lektüre in gro- 
ßer«klustsaht. 

—- Der deutsche Landtvehrverein hattel 
am Sonntag ern Ptcnie auf der Faun 
von Henry Flörke nnd antiisirten sich die 
Mttglieder vorzügltch. 

—t)r J. H Buhrrnann, lianbibati 
für Staaiasenaior iür Dall und Howarb 
Coiinties, war zn Anfang der Woche in 
or« Stadt unb stattete auch unserem 
Sanktuni einen Besuch ab- 

— Jhr könnt an ver großen Uhr tin 

Schauienster von J. J. Kling« Wirth- 
schast zu jeder Zelt die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, wie lange Jhr noch 
verweilen könnt. 214 W. Zier Straße. 

—- Lehten Samstag wurden 23 Va- 
gabunben, welche während ber Feiertage 
auf «Numero Sicher« geseht worden 
waren, wieder aus freien Fuß gesetz-. 
Es war eine traurig augsehenbe Gesell- 
schon- 

Hr Wm Joehnck unb Frau nebst 
Sohn Ed. traten vorgestern Mittag eine 
längere Besuchsreise nach bern Westen an 

urib werden wahrscheinlich ein paar Mo- 
nate sortbleiben. Eli vielleicht noch 
länger. Wir wünschen ihnen glückliche 
Reise. 

— Die Doktoren Finch c- ·l3atterion,; 
Zahltarzie, welche ihre Osfice irn Thurm 
mel Block, Zimmer s und 4 haben, ern- 

psehlen sich dein Publikum zur Ausfüh-! 
ruiig aller iahniirztlichen Arbeiten unri 
sind sie dafür bekannt, gute und wirst-« 
nenftellenoe Arbeit zu liefern· 

— Das Bündelchen Alsulsa, welches 
lehte Woche bei der Aussiellung ben ersi 
sten Preis, ils-, erhielt, wurbe arn Mon- 
tag gewogen· Es wog lz Pfunb, 
brachte dein Aussieller, Detles Sielk 
also QIO per Pfund Für beri Preis 
möchten nir ein paar Tonnen verkaufen- 

—- Itan wird trete gut ve- 
dtent la der steten deutlchen 
Ulrthlchatt von J. J. Klinge- 
2t4 G. 3te Straße- wo man 
das vorzügliche Dlek Proo. 
slee und außerdem alle Soe- 
ten anderer Getränke siedet 

usu- ztvae Alles ln better crea- 
lt t. 

— Die Arbeit sür den Bau unser-es 
neuen Regierungsgedäudes wurde am 

Montag in Angrrfs genommen und wird 
nun wohl stetig im Gang bleiben, da der 
Bau am l. März 1910 vollendet sein 
soll. Die Arbeitszeit der an dem Bau 
beschäftigten Arbeiter ist H Stunden täg- 
lich. Den Kontrast sür LIesernng der 
Ziegelsteine erhielt die Doniphan Brill- 
hard- 

— Oh es eine Squash oder ein Kür- 
dis war das Ihr zagt oon dem Samen 
den wir Euch lieserten, dringt die schwer- 
ste Frucht tle Jhr hadt nächsten Sonn- 

abend nach unserem Laden. Das Wie- 
gen findet nm etwa It Uhr statt. Die 
sieben schwersten die oon so viel verschie- 
denen Personen hereingedraeht werden, 

erhalten die Preise. 
L o a n, Ellenwaaren und Schuhe, 

104 West 4te Straße. 
—- Ein Vremser der Union Pacrsir 

»Bnhn, GeorgeS Merriman mit Jtasnerk 
dekrrnglilckte lebten Samstag Morgen zu 
«Opttc, einer kleinen Statton zwischen 
Kearnry und Gidbon. lsr war ans tem 

.Frachtzsrg No. Ul, welcher dort hielt un-. 

Furcht nndznludcn, wobei Merrinmn di-: 
schästsgt gransen rvnr nnd sprang er dir- 

nnch aus der anderm Tinte rmrn Zuge rnn 

andere Arbeit rn thut-. Munde kam der 

Passagierrng tho. t« vorn Westen nrn 

taroßer Schnelligkeit angefahren und traf 
Merrsirnarh dem der rechte Arm nnd l« le 

Frist abgesnhrkrr winde, auch erlmlt er 

innerliche Verlehnnqrrk zeig No. l« 

hielt an nnd nahm den Eclsrververlehten 
aus, rtrn Ihn rn.ch Gratif- Ztolnnd ru 
bringen« doch starb er bereits ;-.nterwegg. 
Seine Heinrath ist South Whitney, Jn- 
diana, wohin die Leiche gesandt wurde. 

Einen-, Gme- aus 
Ber Rock Schießeux l 

»in-— 

Hat-mko Halle- s 
t 

« 

Sonntag, den Is. Oktober-. 

Abends Ball! 

PHlL SÄNDERS. 

—- Kauft Eure Kohlen bei 
Chteago Lumher Co. 

Tag Bette nn Muth sit-B Geld, 
was Usng Tte »Hm-usw« («5t"gane 
von Hemy J. Bost. 

Quick lekkal Jkiis me t·ind etpmbt 
most-«- mi über t« jtktxkct .«:ts arti-s 
Zttfttebuthnt H e it t: h äs- C c-. 

—- Tet beer Bateklgtnk Blickkötk, 
Ltmhtngeu und Echwetmtäsc, sowie de- 

hesie New Yotker Ruhm-Käse tu hoka 
bei Jk öse r ’S. 

— Fintt Cuylet Echtld tm Weste-»Ist 
der Stadt that einen bösen kFall auf 
them Hofplah indem Ftr act-sahn und 
Nu linken Axm bisch. 

Für die besten Kohlen- 
spivie alle Arten Bau-solz, Ce- 
mem, te» geht zur 

Chitin-o Lumver Co. 
— Paul Frauen und George Schien 

cher begaben sich Dtenstag tmt des But 
littgtott Imch dem Witten-I asst ttnen Jagt - 

zog nnd wollen os-tsistt«ss« tiite THde 
Ente-I und Hühner zu tät-jun 

— Euren Bedarf aii Wirt-to Wei-" 
nen« Liquöieii jeder Art könnt sehr bei 
Franc Kunze so gut beziehen wie irgend- 
ivo und zwar zu richtigen Preisen· Wenn 
Ihr es noch nicht gethan habt, thut es 

seht! 
—- Cin stritt eiiter Klasse Platz ist 

die neue Wirthschast non J. J. Klinge, 
No. sei-i W. site Straße Tag itotai 
ist auf das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, sowie die oercidreichten Wan- 
ren lassen nichts tu wünschen übrig. 
Beim «»i«ne« ists iiniiiei geniüthlich 

— ifiiie gioßaitige Feier iiikl-.sine 
Tanzorigiiiigeii iaiid aiii Samstag Abend 
auf bei Faiin von J J. Loreritzen iiö.d- 
lich von hier itait, zur -"8&#39;inweihung eis- 
neg grossen neuen Stollgebiiideg, das 
eben vollendet worden war. Es waren 

rircii 50 Gäste anwesend und Beckei’g 
Orchr Z- lieserte die mächtige Musik 

Ein Angestellter Zei Uiiioii Pack 
fic namens Fiank T. Gitliinie, vermis- 

gliickte ain Sonntag in North Platte, 
indem ei isoti der Platinirii eine-S Pat- 
saxrierwagong stürzte und iich kie Hüfte 
brach. Ei wurde hierher in·g Hospital 
gebracht Gillesnsc :n.i: ei««t seit kuizer 
Zeithixriit Diensten der il P. und 
wohnt seine Familie noch nn ietnein stü- 
heien Wohnort, in Alliance 

— sjür ein tinelegentieitageicheiil ist 
stschttsschöneralg eiii vix mehrere hübsche 
Ocobelstiicke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei non stetem 
Nunen sind. Sonderrnasin es- Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schönsten Sachen und tnnn inan sich da 
etwas auswählem das siir Jedermann 
paßt, sitt Mann oder lFrau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kaust 
Eure Gelegenheitogeschenie bei Sonder- 
Mann. 

—- Jm hohen Alter von 82 Jahren 
starb ain Dienstag Morgen Frau Ka- 
thaiiiia Hann, eine der eisten Ansiedle- 
rinnen von Dall County, indeni sie ini 
iahre lsds hierheikain und seither 

ununterbrochen hier wohnte Jbr Gotte 
John Dann legte vor langen Jahren den 
als Dann’s Part bekannten Vergnü- 
gungsplah an. Er ging ihr im Tore 
vor etwa 10 Jahren voran. Die über- 
lebetideii Kinder sind: Jnhn Hann, Ve- 
siher des Vergnügungslotals Lson 
Grooe; Henry Hann, Besitzer von 

Danks Parl; Frau Linn Braiidoio, in 
tzeavenworth, Kansas, wohnhast Tod 

Begräbnis sand gestern Nachmittag statt 
unter zahlreicher Betheiliguiig. 

s-; Wie gewöhnlich, wenn hier etwa-Ei 
los ist, wurden natürlich auch letzte W- - 
che während der »Ftontier Tage« eine 

AnzahlSpezialpoliz sten angestellt Vei- 
schiedene dieser Heeren benahcnen sich je- 

idoch so, daß es nöthig gewesen witte, 
etliche Polizisten silr ihr e Bemachung 
tu haben. Um Schiißekeien und Aul- 
lanse zu oekanstalten, bniür gebrauchen 
wir gewiß keine Speziotpnlinften isg 
war ein Glück, daß bei kser non einein 
qekvissen Stevens vor her ti. O. li. W. 
Helle verübten Schießecn Iliienmnd ge- 
trksien wurde und daß bei Fremde no- 

-Iout Tity, der mit noch mit-in Ann- 
mI von den sich so wan dünkt-»den 
,,"-liolizisten« mit den« Zchgkßetsm be 
droht und verknüpri n muste, keins-n 
Schadenersahprozsß gmm its List-i ask-! 
stsengt, ist gewiß ssschi tist«-n sssschsogi 
ihnenden Patrwien z-: net-: :n!-.-i Wenn 
Jemand als Beamter innqk.x, tnu u- 

wesiigsiens so viel Bei sinnt haben daß n 

nicht unschuldige Leute mit ifiodzjesms 
bedroht und ihnen Verletzungen bei- 
bringt. 

F 

s — Diss- Wpoe h» Hssiiugs vi- 

Froniiei·-Festlichk;iten. 
— Deo Roiicher’s größter Genuß ist 

eine »Er-univer« Cigarre von h. Faß. 

—7· Kinder-vagen nnd GosCarts in 
großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sonderinann el- Co. 

Hin A. Schulter and Frau traten 
.oorgtstcrn eine Vergnügungs- nnd Be- 
lsuchsreite nach dem Osten an. 

l — Das vaesüsliche Stets 
Bier, heim Faß over Kitte- 

stiie Familieuseheanckh sei 
)p. A. siedet-h 

— Die Doktoren Baker und Gah- 
; umkr, Olstre III-z Ost dritte Str., iin 
Geschreis-In Gebäude Beide Telephone 
in Oifice und Wohiiiinaeii. 

— Am Samstag feierten Hi. nnd 
Frau Hemy Schieck in Buffalo County, 
nö blich von Shelton wohnhait, ihre sil- 
berne Hochzeit nnd waren dazu auch eine 
Anzahl Grund Jsiander anwesend. 

— Or T: H. Damme-, dessen Gattin 
e st kürzlich starb, erhielt Samstag auch 
die Nachricht voin Tode feines Vaters-, 
der zu ich-ty, i«51isiiont,5,aiii:ti), N. Y 
wohnte Her alte Herr war nahezu 85 

Jahrt- alt. 

—- John Schimmer ooin Saat-trog 
ieieite am Sonntag icineii Geburtstag 
aui qroßaitige. Weise and war dazu 
eine aroire Anzahl von Verwandten und 
Freunden anwesend, die aufs Beste be- 
ivi thki winden nnd sich vorzüglich anni- 
tiittii. 

Zu rannte-m 

los-) Acker-Farin« nachzufragen bei 
Frau Anna Stuhr, 221 Ost lste Straße. 

Billig zu ver-lautem 
Eine 160 Acker Farin, 3 Meilen süd- 

ivestlich von der Stadt, alle modernen 
Einrichtungen, Gebäude in gutem Za- 
stande. Nachzutragen bei 

91rthurC. Mayer. 

sur Volks. 
Von meiner Deutschlandreise zurück- 

gekehrt, werde ich von seht ab wieder in 
meiner Offiee im Courthaus anzutref- 
tcn fein, und ist meine Klientel freund- 
lichst ersucht mich in Rechtssachen da 
autiuiachetk :«l r t h nr is illl a y e i 

Coitnty-’)ltiwalt« 

Antwort. 

Tte mühselige Agitation des V Mi- 
chelnmnn oeitäth einen so ühlkn Charak- 
ter, daß sie weder eine Beachtung ver- 

dient noch weniger eines Federsttichs als 
Erwiedeiung meinerseits werth ist. Neid 
nnd Mißgunft tritt so deutlich hervor, 
wie der Ochs aus der Stallthürx Jeder 
einsichttzie Mensch merkt die unlautere 
Absicht und unverschämte Anmaßung 
dieses Mannes nnd nun noch die durch 
ihsi etgtuneile Bestätigung (ein Blend-— 
weit natürlich) dazu, das machsein nat 
tes Bild non oiefeni Pastoren, worüker 
das Urtheil der öffentlichen Meinung 
sicherlich unzweifelhaft ist. 

H. S ch u m a n n, Pastor. 

Gestein war dem ,,:)ieoerend« G 
Ware-, der ein Jahr Gefängniß abzu- 
sihen hatte, wovon er die meiste Zeit hier 
in Grand Island zubrachte, fein Befrei- 
ungstag, indem feine Zeit abgelaufen 
war. Nun, so viel wir wissen, ist ihm 
das »Gefängnißleben« hier sehr gut be- 
kommen und die anderen Früchte feines 
Landfchwindels werden ihm jedenfals 
auch keine Sorgen machen. 

— Konditor Willie Joerg erhielt 
lehten Freitag ein Geschenk, das er sich 
seit langen, langen Jahren gewünscht 
hat, doch hatte er es schon fast aufgege- 
ben, daß sich fein Wunsch je erfüllen 
würde. Um so größer ist natürlich jetzt 
die Freude über das Langgewilnschte« 
das in nichts weniger besteht als in einem 
gesunden, kräftigen Jungen, den der 
Klapperstorch an obengenanntem Tage 
in der Jners Residenz ablud, nachdem 
er sich während der langjährigen Ehe- 
zksit des Joei’sschenPaares stets beniiißigt 
fühlte-, nur Mädels zu bringen, die ia 
auch qcrnz nett sind, aber so ein Stamm- 
haltet ist doch immer das Ei·fehntefte, 
namentlich wenn er fo lange auf sich 
matten läßt« Na, lang soll er leben 
nnd ein tüchtiger Kerl werden! 

—- Wieder einmal griff der Tod mit 

rauher Hand ein und oertnindete die 

Zahl unserer alten Auster-im indem er 

letzten Freitag Morgen kl) Uhr Frau 
Anna Stelk aus diesem Leben abtief. 
Sie war am It. August 1830 zu Vent- 
felb, in der Probftei, Valslein, geboren 
und nerlebte ihr Jugend in jener Gegend. 
In 1864 wanderte sie act-Z nach Amerika 
nnd verheirathete sich hier am M Mai 
1865 mit dein damals netwtttmeten 

»Man· Stell, mit dem sie lanqe Jahre 
Hin alürllichcr wenn auch kindeilofer Ehe 
veilrbtc, Denn das einzige Kind blieb 
de- Selm ans erster Ehe, Wilhelm Sie-il 
Jh" Mädchenname war Anna EliugerÅ 
Vo- rtwn fiinf Jahren starb Hi. Matt 
Stett nnd jeyt folgte tlzm Ne lilittmss 
rm’ Sie war etnu drei Weithin k- utl 
Ini. l.«e hohen Alters nnd verschied tmtt 
im Weitem ker Familie-. Sie eins-ins- 
rtn Altu von 7A Jahren und fast-H Ma- 
taten Orts Veqiilbntß fand ktm Sonn- 
tag Nachmittag um Ii Uhr nnm Trauer- 
haule ans statt unter zahlreicher Be- 
theiltgnisg. 

In vie sit-ungebe- voie das 
cis-ims. 

Alls Kandidat sit- das Imt eines 
Staats Repräsentanten von lBall Caunig 
.sllhle ich, daß die Bürger, ehe sie im 
Navemter ihre Stimme abgeben, etiiias 
über mich missen sollten und sosllr ich 
einsiehr. Ich kinn nach Grund Jstnsetd 
var süns Jahren und bin tbätig in der 

Eigakrensabrikation, 40 Leute beschäfti- 
gend und begabte sllr Irbelt van cl7,00() 
bis 020 000 säh-lich aus und thue ein 
EngivisGeschilst von etwa i75,000 
jährlich. Ich bin sebi gut bekannt mit 
allen Geschäftsleuten der Stadt nnd es 

macht mir Vergnügen, an irgend einen 
derselben zu verspeisen in Betress meines 
Charakters und Geschäftsqualifikatianem 
Jch werde für alle Maßregeln stimmen 
die im Interesse des ganzen Volkes sind 
und mache besonders aus die Thatsache 
aufmerksam, daß ich gegen Cauniy Op- 
tian bin und glaube daß die gegenwärti- 
gen Gesetze stritt genug sind iii Betreff 
der Likörsiage. 

Da ich altio iri eineni großen Geschäft 
thiitig bin, welches meine ganze Zeit in 
Anspruch niiiiiiit, oeihindert dies, daß 
ich hinaus-kommen kann unter die zar- 
mer, so würde eg niich sehr treuen, irgend 
unlche von ihnen iii meiner Osfice in 
107 Ost Zier Straße zu sehen. Jch 
will, daß jeder Stiiniiigeber, dir mich 
uiit setiiei Stimme bei-hit, völlig über- 
zeugt ist, daß er sür einen Mann stimmt 
der Halt Coniity hilft, also wünsche ich 
daß er sich soegsällig über meine Ge- 
schäftsmeiie insoriiii:-, tritt-eu- ich zwi- 
schen Euch lebe- 

Achtungsvoll, 
John W. Sink- 

,,A n ihn-n Thais-n sollt ihr sie erken- 
neii.« Dieb kann man ganz besonders 
sagen von unserem Kangreßrnann Nar- 
ris, der drei Termiiie inne-gehabt hat und 
den vierten verlangt. Die einzige Cin- 
pseblung die er silr sich selbst vorbrin- 
gen kannistdie, daß ei nicht w ie- 

der thun will wie er gethan 
h a t· Kann man daraufhin einen Mann 
mit einer Wiederivahl beehren? Mit 
nichten! Norris hat, so lange ei tin Amt 
war, gegen die Interessen des Volkes 
gearbeitet und iviid ei· wiedeienviihlt, 
thut ei dasselbe noch-nahs- Deshalb 
wird jeder nernüsisiige Httiiiaheber des 
hten Distritig sür »Ist-« zis. »is,-ioii stim- 
men. 

J. L. Cleary 

DemokratischetKandidat 
fütCounty- Anwals 

Warnung! 
Wiednhoil versucht um« lismboimeum 

zu offetiren welche-S hier ais-new :1s---.s, 
jedoch möchte ich besonbesg usw-« »mi- 
mekkfam macher daß tmg rchns usw«-m- 
te und einzig essektuelle Auen-m;.-z Cur- 
bolineum nur in Hoagtnuw Number 
Yakd zu haben ist. Gegen alles Une- 
zstftk in dttl Ställen, sowie qecht Fäul- 
nfß giebt es nichts Dissens Bei mu- 

nek Reife durch Deutfchka«d habe ich den 
Gebrauch desselben übe-all bemein 

Richard Göhtssjq 

Braucht Jhr Geld 

tun Ente Ernte einhetmfen zu 
lassen, einen Stall oder einen 
Anbau an Euer Hang zu 
bauen, Vieh für den Herbst 
zum Fülle-m zu kaufen, oder 

für viele andere Zwecke-? Wenn 
das der Full ist, laßt nnd Euch 
dienen. Unsete Gabühten sints 
mäßig, und zuvoxknmsmsssrc 
Bedienung ist Euch zugesichuL « 

Wenn Ihr unbenütztes Gekd 

habi, warum cg nicht als Zus- 
depvsil anlegen in sinns« 

Bank Fu 

4 Proz. Zinsen bezahlt anf 

seitdevoftten ans ein Jahr 

commercial state Zank 

LI. F. ·"sl i",!«.s, Vkuussssi 
H. -.". :I-"n.)·.1st, Vn’e«1"sr(jm--1 « 

N. 7 Dunqu sknsni 1, 
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